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Betr.  Neustruktur der Zwei-Fach-Bachelorstudiengänge nicht-

lehrerbildend und Bericht zum Stand der Umsetzung der Neustruk-
tur 

 
Bezug: Vorlage Nr. XXIII/40 
 
 
Der Akademische Senat beschließt: 
 
Beschlussvorschlag 1: 
Der Akademische Senat beschließt die in Abb. 1 dargestellte und unter I. erläu-
terte Struktur für die 2-Fach-Bachelorstudiengänge (nicht-lehrerbildend).  
 
Beschlussvorschlag 2:  
Alle 2-Fach nicht-lehrerbildenden Bachelorstudiengänge bieten einen Profilbe-
reich an (d.h. sie können von Studierenden sowohl als Fach A als auch als 
Fach B gewählt werden). In begründeten Einzelfällen kann in Studiengängen, 
die kein lehrerbildendes Fach sind, davon abgewichen werden.  

 
Beschlussvorschlag 3: 
3 (A): Der Akademische Senat beschließt für die Ausgestaltung des Profilbe-
reichs die Variante I (keine Festlegung des fachlichen Schwerpunktes), d.h.:  

Profilbereich (insgesamt 60 CP):
 

 
 

 ATBPO §4 Absatz 4) 
• Fachlicher Schwerpunkt  Keine Festlegung 

 Struktur:  

ten. 

Schwerpunktfach gewählt wird. Die Bezeichnung erfolgt also aus Sicht des/ 

• Bachelorarbeit     9 – 12 CP  (gemäß ATBPO §5 Absatz 5) 
• General Studies  18 – 45 CP  (gemäß

 
 
zu 1: 
I.
 
 
Die Struktur der 2-Fach Bachelorstudiengänge (nicht-lehrerbildend) besteht 
aus einem Fach A im Umfang von 60 CP, einem Fach B im Umfang von 60 CP 
und einem Profilbereich im Umfang von 60 CP. Der Profilbereich setzt sich zu-
sammen aus der Bachelorarbeit, dem General Studies Bereich und dem Fachli-
chen Schwerpunkt (vgl. Abb.1). Der Profilbereich wird von Fach A angebo
Als Fach A wird das Fach bezeichnet, das von dem/ der Studierenden als 
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der Studierenden. Jedes Fach kann gleichzeitig sowohl Fach A als auch Fach B 
sein.  
 
 
Fach A 
 
60 CP  

 
Fach B 
 
60 CP  
 
 
 

 
Profilbereich (im 
Fach A)  
 
60 CP 
 
enthält: 
- BA Arbeit 
- General Studies 
- Fachl. Schwer-
punkt 
 

 

Abb. 1 
 
Um sicherzustellen, dass es ein ausreichendes Angebot an Schwerpunktfächern gibt und Studierende 180 CP im 
Bachelorstudium studieren können, müssen im Prinzip alle Studiengänge, die einen 2-Fach-Bachelorstudiengang 
nicht-lehrerbildend anbieten, auch einen Profilbereich bereitstellen (d.h. als Fach A studierbar sein). In begründe-
ten Fällen kann für Studiengänge, die kein lehrerbildendes Studienfach sind, davon abgewichen werden.  
 
 
Abstimmungsergebnis:  16  :  0  : 1 
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